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No . 2HK . Montag den 26 . September L8KA .

Bei der am 23 . September I . I . zum Besten der Kleinkinderbewahranstalt
unter polizeilicher Aufsicht stattgehabten Verloosung haben die nachgenannten
Loosnummern die beigesetzten Gewinne erhalten .

Wiesbaden , den 24 . September 1859 : Herzogs . Polizei -Direktion .■■inwog >,ch «- 5 v . Rößler .

No. de»
Looses.'

No . des
'Gewimistes .

1 Ro . des
I Looses.

No . des .
GewinnsteV .

No . des
Looses .

1 No . des .
| Gewinnfte ».

I No . res
| Looses.

No. de»
NewinnffeS .

1929 16 303 44 590 2 498 110
600 92 1435 28 1207 96 39 1
911 12 637 71 860 106 466 31

1268 7 1089 57 558 ' 52 1044 9
P96 58 727 112 1626 51 610 97
341 49 1124 65 491 80 660 18
502 32 312 — 77 1427 24 1906 81

1730 41 1490 113 985 / 43 692 128
624 131 676 , 104 1194 130 1885 59
819 70 1526 107 842 105 1352 101

1172 34 642 36 415 10 484 86
675 124 1129 19 1806 5 1420 20

1710 88 315 108 416 30 1392 90
1984 . 89 1195 39 1449 67

'
773 64

433 40 446 78 1882 68 194 26
26 46 1571 35 768 75 1429 33

1976 116 1552 94 620 15 367 117
671 73 1681 53 663 121 1852 122
482 29 638 r 114 1913 119 1563 61

. 152 79 1177 22 1995 109 1424 42
1812 54 670 120 747 83 435 62

950 111 1414 55 1299 27 1348 127
1811 17 1133 84 877 21 1363 93
1464 82 595 132 159 118 968 98

903 91 1643 63 547 25 497 99
735 47 1223 103 1430 4 99 50

1227 8 1396 69 407 115 737 129
1182 60 979 102 358 38 1156 76
1180 74 713 3 1053 11 35 100
1988 95 1303 6 1041 66 1831 14

879 37 1669 72 774 126 809 114
1015 45 493 85 1756 48 75 133
1188 123 960 13 724 23

678 125 1287 87 914 56



Gefunden H
ein Geldtäschchen mit IührrK , eht sehwärzer fltigw , # tn Paletot , ein brauner

Filzhut , ein weißes Taschentuch gezeichnet Anna .

Wiesbaden , den 24 . September 1859 . Herzog ! . Polizei - Dkreekton .

AuSzuleihende Gelder .

Bei dem Stadtarmenfonds dichter liegen 500 |L gegen doppelte gertchkksche
Sicherheit zum Ausleihen bereit .

Wiesbaden , 10 . September 1859 , . Der D « ßmueister .
os . nw pninaii FtfV ^ >

Bekanntmachung .

Nächsten Dienstag den 27 . September Vormittags 9 Uhr lassen die Erb «

des verstorbenen vormaligen Buchdruckerei - Besitzers und Kaufmanns G . Emder¬

in dem Hause große Lurgstraße Ro . 4 verschiedene Mobilien , als Gold ,
Silber , Kanape

' s , Stühle , Tische , Schränke , Betten , Weißzeug , einige Waaren -

repe und Buchdruckercigegenstände m . gegen gleich baare Zahlung versteigern .

Wiesbaden , den 21 . September 1859 . Der Bürgermeister .
7732

__ ________ __ Fischer .________

Bekanntmachung .

Mittwoch den 28 . d . Mts . , Vormittags 11 Uhr , werden in dem Bullen -

stallgebäude dahier circa 26 Kann Stalldünger öffentlich meistbietend versteigert .

Wiesbaden , den 24 . September 1859 . Dir Bürgermeister .

__________________ __ ,_______________________________ Fischer .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 29 . d . M . Vormittags 10 Uhr wird Marktstraße Ro . 22

ein 30 ' langer und 18 ' tiefer und mit Ziegeln gedeckter Stall auf den Ab¬

bruch , sowie Krippen von Stein und Holz , Reffe , eine Iauchepumpe , Stall -

thüren , alte Kändel und Blochrohren rc . versteigert .
'

Wiesbaden , den 24 . September 1859 Der Bürgermeister .

7774 Fischer .

Bekanntmachung .

Montag , den 26 . d . Mts , Nachmittags 2 Uhr , läßt Frau Philipp Fried '

rich Poths Wittwe auf der Neumühle dchier die Kartoffelernte van 1 Mor -

gen 88 Ruthen Ackvr in der Gerstengewann , von 2 Morgen Acker ober der

Kupfermühle und von 2 Morgen 37 Ruthen Acker bei der Reumühle an

Ort und Stelle ii schicklichen Äbtheilimgen versteigern . Sammelplatz an

der Reumühk . ,
Wiesbaden , 14 . September 1859 . Der Burgermoifier -Adjimkt .

7489   Co ul in .

Bekanntmachung .

Bei Gelegenheit der Versammlung des 4 . LandwirthschafNichen »BezhM zu

Katzenelnbogen am 10 . Oktober d . I . soll daselbst « ne Prrißver -

theilung für junge Zachithiore des iai Bezirke gezüchteten RindviebS abge .

halten und damit eine Verloosuvg » ob Vieh , « oft laNdttKrthschafttichen
Geräthen verbunden werden . Zu dieser Verloosmrg können Loose ä 18 fr .

dahier in Empfang genommen werden .

Wiesbaden , den 19 . September 1859 . Der « ürgermetster - Adjuvki .
Coulin .



. . . . i Bekanntmachuna .

Wegen eingelegtem Rachgebvt wird di « Lieferung der Kartoffeln für die

dteffeitiaa Anstalt pro L Oetoher I859/6Q , Mittwoch den 28 . Scptemb « l . A ,

Morgens 16 Uhr , auf dem Bureau btt unterzeichneten Verwaltung nochmals

bffeutltch an den Wenigstfordernden vergebe » .

Wiesbaden , den 24 September 1859 .

Herzog ! . Eivil - Hospttalverwaltung .

tat rwrirnS . : • I - B . Zippelius .

Bekanntmachung .

« ach Beschluß Herzoglicher Hospital - Commissi - n werden das Gespül und

die Knochenabfälle aus der Küche des hiesige » Civll - Hospitals pro 1860

Mittwoch de » 5 . Octobmc - U 3 , Stan « 10 % Uhr auf be « Bureau her unter¬

zeichneten Verwaltung an den Meistbietenden öffentlich versteigert .

Wiesbaden , den 22 . September 1859 .

Herzog ! . Yivil -Hospttalverwaltung .

, , „ , . .
• ‘

I . B . Zippelius . ■■ ■

Bei di

von M ?

Mont ,

Tagbl . Ro . 2U )

" Bekanntmachung .

Nach Auftrag Herzoglicher Hospital - Eornmisstow werden Mittwoch den 5 .

October l . I . Morgens 11 Uhr auf dem Bürerw der unterzeichneten Ver¬

waltung öffentlich an den ' Wenitzfifordernden vergeben , s -

■ 1 ) die Lieferung des Bettstrohes pro 1860 und

2 ) „ „ Breu * holzes „ 1860 .

Wiesbaden , 22 . September 1859 . Herzgl . Civil <HospitalverwaltUng .

dnn . _____________
J . P . , Zippelius .

7814

618 ?

Kleeversteig ^NM unter 1

Kastanienversieigeruug -4« J B W .
\ NachmittaaS 2 Uhr ,

« artoffelrtnteversteigerung der Frau Pb . Fr . Poths Mttwe auf der Neumuhle .

ii -' i nVfifrn . Tt 'iffri Nachmittags 3 Uhr ,
« epselversteigerung hinter dem Herzog ! . Sch oßgarten zu Biebrich . ( S . Tgb . 224 . )

Ein noch aut erhaltener Flügel ist wegen Mangel
an Raum Nheinstraße 6 vmlg zu verkaufen . 78i »

Bekanntmachung .
1 J

^ » chf^ chm 23 . September 1859 Der Bürgermeisters

____ tt . ttL ------

.82 . aK 3j| af vtr » « 6 > «

tauben 26 . September ,
$

Versteigerung verschiedener Baumaterialien indem Herzog ! . Holzbof zu Biebrich .

( S .
I ^ m . ttags 10

*

Versteigerung von Kornstrohliefriung bet der Caserneverwaltung zu Biebrich ,

na « Sjagbl . 22jfc ) ; j nsdrttn aff chilgöt n » d » ft amßvnfnK
028T . iääi © . Vormittags 11 Mr , . ; . ?• 8id . I k

drr GaSfabrck . ( S . Tagbl . No . 223 )

Mittag « 12 Uhr , 7 t !* -

I b «f Gemarkung Rambach . ( 6 . Tagbl . No . 223 . )



Ebenso

___ _________
C . Bel schner , Ausrufer .

_

Für die Ueidenzüchter . ,

Zweijährige Maulbeerpflanzen von der brvitblätterig
'
en -Ssöte des

morus alba moretti können üi : >dw Filauda .- bezogen werden . Den
Pflanzern werden gedruckte Notizen über Anpflanz,mg und Pflege der Maul¬
beerbäume und insbesondere über deren Behandlung während der Seiden «

zücht ' -̂ unentgeldlich mitgetheilt . .6 81 SS ■ >37817
Einem verehelichen Publikum , besonders meinen resp . Freunden und Be .

kannten empfehle hiermit mein -moto ®

Tabak - und Cigarrenlager ,
sowie meine übrigen bekannten Artikel zur geneigten Abnahme bestens . . »
781 « < , . W . Steruiflki .

Versteigerungs - Anzeige .

Montag den 26 . und Dienstag den 27 . September ,
Vor - und Nachmittags , werden , auf freiwilliges Anstehen , nachverzeichnete
Gegenstände , als : .eä8i r kS md n ) dod %,jg £

Eß - , Kaffee - und Thee - Service , in weißem , vergoldetem und ge¬
maltem Porzellan, , alle Sorten Teller , Schüfleln , Terrinen und
Sauciers , in Partien zusawmcngestellt , sowie Vasen und Figuren
m allen Größen , in Porzellan mch gebrannter Thonerde , letztere
besonders zur Dekoration von Gärten , Hallen , Vorsälen und
Sälen it ? f . w . seht geeignet,

' „ d
in dem Saalhof dahier , erstes Gewölbe links , gegen haare Zahlung
öffentlich an den Metstbiktendeb versteigert .

'
Besonders eignen sich diese

Gegenstände für Wirthe , ,Restaurateute wie ' Privaten
'
. jnoo ' * 'a .< v

Frankfurt a . M „ den ' 23 September 1859 .
7816

' ■ F -

Lampen zu vermietheu
bei Jacob Jung , Langgaffe No . 28 . 7819

. . . » » rwiijwaaKxr
» hm mm

. 'jm 'ivfS » z pnulIomi,a,ur,srNkrrrktsträßi No ^ ckLorstnro « nod gnurrtzirstr, ^
Aufnahme finden täglich statt . Es werden GlbsÄldet PUlde » »Preise von

1 fl . bis 5 fl . geliefert . Pysiwrbildekin -ftd ^ r beliebigen Größe . 7820

Tuch - und Modehandlung
von Ph « Tbielmanu in Mainz . h,a

Meine Nouveaut6a , befiehrnd in den feinsten Kleiderstoffen für
Damen , Herbst - und Wintermäntel habe . ich empfangen und « n -

pfchlc solche zur geneigten Ansicht .



ßeufe Montag den 28 . Septeniber beginnt wieder nach beendeten Ferien
die Kleinkinderschule von Marg Mollath ,

7821 1 ' : ■ GeiSbergweg Ho . 10 .

Zmn Frankfurter Journal wünscht man einen Mitleser , wo möglich
-in der Tanmisstraße . Das Näber « in der Exped . d - Bl .  7822
—

Wine Anwesenheit vom 28 . Septembers 10 . Ok¬

tober Freunden und Gönnern zur Nachricht . Näheres
bei Herrn Geometer vaker , Taunusstraße No . 19 .

7823 n inqrtih , Id * C> * jH - D9II *

Tanzunterriclrt .

Diejenigen , welche daran Theil zu nehmen wünschen , werden gebeten , sich
bis zum 4 . Oktober bei mir zn melden u ^ ch !Mtt " l7 . rtnd | w >

7824 Karl Wlesaenborn , Tanzlehrer .

miF ien

Schlossmacher ’ sche Moderatenr - Lampen ,
welche sich seit vielen Jabren als vorzüglich gut bewährt haben , sind - in

allen Größen wieder voiräthig bei ----- ------ -— :—

*
geraueverre Bratwurst im ’

rtigiluid itrmr ? ' - Solprrflrisr ^ rpfj & ikpdyti , t) nvtqmD
7672

'
bei W . Thon , Kirchgasse

□bl1? Snfc D ' jrfax
'
- Iinb zu haben bei

7825

allen tsrvpen nnever voiratyrg cti

7738 Jung , Langgasse No . 28 .

Das ächte Cölnische Wasser , von Johann Maria Farina , gegenüber
dem Jülicksplatz , sowie ^ ^

" — JW § iiaa » 8r io

Brönner ' s Fleckenwasser sind stets in frischer Wadrs ' vorräthig bei

269 0 Leyendecker & Comp , große Burgfiraße .

- Mn Versendungen , welche MM » MW
. Lichtungen .Lorgeuommeu . ^ baLen ^ , ein .. .Lall v.orgekommen ^ IaL .rie

Kurtrauben nicht alle frisch,H ^ ^ che^ äh^ ackung an ihren Bestimmungs -

^Bir un8 die dlustr^ge
- Mklgt bü ^d ^ zukomiiiÄ/ ZU , Wnt und im

Voraus der sorgfältigsten Ausführung derselben versichert ist sein.

. Conrad Herold , Franz Wagner ,
Kommission - und Agentur - Geschäft städtischer Kurtafel : Ttauben - Lieferant

Mannheim . Dürkheim a . tz. Haardt .

Aromatische Kräuterseife
,

in ihren vorzüglichen Wirkungen hinreichend bekannt ^ empfiehlt als feinste
und beste Toiletteuseife ä Stück 18 kr dJE ? jhfcßSimö .

Sulzberger ,

. nml wx ----

kban ersendunffen n
7608

Vei wirkllchj^ chte -
'

.Pü ^ M -^ H ^ ^ raubM
'
IsW «u M in
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Ein 1

Freunden
hl rndcj uf , .̂ f ^

TOO(TesiedxInS
: ti . M iriw ' W ' i

2uf meiner Reise nach Mannheim rufe ich meinen Freunden ein herzliches

‘TM #
1 w " — ' ü ' - A ..... — -

' ^ Gttllrtt - Deftch ^ sirs , llo tchm mÄnrtruK

^ .fvehchr im Weißzeugnähen geübt sind , Hd^ "
^ lU «rrft >e Beschäf -

14 <» bon . gefchtem Alter , daS Haus - Mt ^ ndHochen gut ver -

W Stelle auf Michaeli oder auch spätes W , sagt die Ex .

bitl ^ . dieses Bl - 7807

Wegen Abxeise der Herrschaft sucht ein Mädchen sogleich eine Stelle , so¬
wohl für H » P » arbetz als auch für die Küch - , Näheres in der Erpedition
dieses Blattes . 7832

Eine kinderlose Familie sucht zum 1 . Oktober ein Mädchen , welches ltlle

A fTOity « itklgxoßes Landhaus mit herrlicher Aussicht über die Stadt , btt

Rhemgegend und das Gebirge , ganz in der Nähe der Lursaalaülägen und
' deüZch - nsten Umgebungen , in der Mitte eines großen gebüschreiche » Gartens

. Megfy , im schönsten " Styl aus Stein erbaut , 2 Salons mit Balkon und
viele Zimmer u . enthaltend , mit 2 Seitenbauten , wovon der eine Wohnungen ,
der andere Remisen , Waschküche und Stallungen enthält , mit guten Mllern ,
Grunnen und sonstigen Bequemlichkeiten versehen , ist wegen Familienver¬
hältnissen äußerst billig unter angenehmen Bedingungen zu verkaufen und

JtybMra mitkbn m Jfoß ; tmnd sthhat mchnhi ®
Näheres auf dem Eommissions - Bnreau von ,, . ; - '

§ ,j
559 & ri h !,: n ^ Gnstav Dencker , Geisbergweg No , A -

____________________________
v , Krotsch

, -4LME Nachricht .

Dte Geburtskeier — Joh ? --- wann bann ? findet Dienstag den
27 . M , Abends 9 Uhr in der Schorschitzhen Aul « statt .
* 829 „ . ; $ 011 Aam , deersch waas .

tit Ein Fäßchen mit Galzbohne » ist wegen WohnungSveränderuog zu
verkaufen ^ rie ^ tchstrgß« Ry . LL

Ein Lthüriger Kleiderschrank ist zu verkaufen bei
7676

_  __Lacktrer Sartor .

Hochstätte No . 15 ist eine Grube D « Nch zu verkaufen . > r 7827



Wn Mädchen , weiches Siebe zu Kindern hat , waschen und 6 [igeln kann ,
wird auf Michaell gesucht Langgasse No . 32 . 7716

Sin gesetztes Frauenzüluner wirb in ein hiesiges Ladengeschäft gesucht .

Zu erfragen unter Ro . 7834 in der Expeb . d . Bl .  7834
Gesucht wirh ein Schweizers der auf Michaeli eintr - tev

^
SD ^ Aou

wem , sagt dir 6 $peb . b , Bl . 7756

Ein hiesiger Schnriderlehrling wird gesucht . Wo , sagt die Exped . 7409

Ein reinliches Mädchen kann Schlafstelle erhalten . Näheres in der EMe »

dition dieses BlattMüI 510 1UJ IZNlMSvlolÄ 150 Isl
'llW »

Ein Gymnasiast kann Kost und Logis erhalten Michelsberg Ro . 12 . 7475

Eine fremde Familie wünscht vom t . Oktober an ein « nicht möblirte Woh¬
nung von 8 Zimmern nebst Zubehör , am liebsten iir einem Landhause , wo

ein Garten mitbeuutzt werden kann , jahrweise zu miethen . Näheres bei

___ __
IM___________ Prediger Hiepe . 7694

Hetdenberg No . 31 ist ein schön möblirtes Zimmer mit l auch 2 Cabneten

billig zu vermiethen . , , . . ,3 7836

Schwalbacher Chaussee No . 6 sind mehrere möblirte Zimmer einzeln
ober zusammen gleich zu vermiethen . 6,7d ; -j, . . >inS 755 $

Webergasse No . 17 ist ein möblirtes Zimmer zu vermiechen . 7811

Sie Laden ohne Logis in der besten Lage der Stadt ist zu vermiethen .

Näheres in der Exped . 7512

2000 sti . sind gegen gerichtliche Sicherheit auszuleihen . Das Nähere

Kirchgaffe No . 29 . 7813
2200 sl . sind gegen gerichtliche Sicherheit auszuleihen . Näheres in der

Exped . d . Bl . 7837

Eeborne , Proclamirte , Getraute « nd Gestorbene in der
Stadt Wiesbaden .

Am 10 . August , dem Marcel Constant Sonnet von -Pari « ein Sohu , Ot .
Marcel Julien Tugime Alsrandre Marie . — Am 19 . August , dem h, B . u . Sattlermeister
A . Haßler eine Tochter , R . Amalie Friederike Mathilde Wilhelmine . — Am 44 . August ,
dem Herzog ! . Hofgericht »rath Eduard Forst dahier ein Sohn , N . Eduard Ludwig . — Am
49 . August , dem Herzgl . Bataillor ^ arzt Dr . Johanne « Welheim Emil Aleftld ein Sohn ,
N . Georg Wilhelm Ludwig Bernhard Adolf Friedrich — Am 30 . August , dem h . B . u .
Kutscher Wilhelm Christ eine Tochter , N . Anna Maria Wilhelmine Johannetie . — Am 31 .
August , dem h . B . u . Taglöhner Friedrich Volkmar ein Sohn , N . Karl Philipp Jacob -
— Am 4 . September , dem Herzgl . Kanzlisten Christian Thorn dahier ein Sohu , N . Emil
Wilhelm Christian . — Am 5 - September , dem h . lp . u . Vergolder Ludwig Koch eine Tochter ,
N Maria Ida . — Am 14 . September , ein Sohn der » ophie Diesenbach von hier , N ,
Philipp Moriz Adolf .

Prorlamirt : Der h . B . u . Schneidermeister Johann Georg
'

Thei «, ehl . leb . hinter !.
Sohn de« gew . B . u . Ackermann « Job . Georg Thei « zu Haiern , A . Herborn , u . Elisabeth
Wilhelmine Schmitt dahier , ehl . leb . Tochter de « h - B . u . Schneidermeister « Philipp David
Schmitt . — Der h . B . u . Tüncher Wilhelm Karl Semmler , ehl . leb . hinterl . Sohn be «
H B . u . Brunnenarbeiters Johann Heinrich Semmler , u . Anna Maria Imhof zu Gonzen¬
heim , eht leb . Tochter de« bas . B . u . Taglöhuer « Stephan Imhof .

Copulirl : Der h . B . u , Maurermeister Wilhelm Konrad Friedrich Eduard Karl
Aucher , u . Katharina Eleonore Louise Margarethe Dambmann von hier . — Der Herzog ! .
Cbetlimtenent Freiherr Moriz Heinrich Adolf Ehrenfried von Nauendorf zu Weilburg und
nteiin Emilie Cäcilie Georgine Friederike von Langsdorf dahier . — Dec h . B u . Maurer
Wilh - Peter Phil . Eduard Adolf Rücker , u. Katharine Elisabeth Kunz von Kemel . — Den
Kaufmann Johann Wolfgang Faber von Frankfurt , u . Wilhelmine Katharine Asta Acker¬
mann von Flamersheim . — Der h . B . u . Zinngießer Johanne « Matthias Chistia » Man »
M , und Pyilivpine Scpbie Fröhlich von Bierstadt . — Der Kaufmann Moriz Eduard
Rer « von Frankfurt , und Bertha Heß von hier .

~
-

Gestopbcd « : Am 1,6. September , Marie Elisabeth , geb . Spriestersbach , de « gew . h .“ • u . GürtlerMeifier « Joseph Schuhmann Wtw ., alt 74 I . « M . 1 T , — Am 17 , Sep -



tcmher , Johann Christian Friedrich , des h B . u . Bäckermeisters Christian Knatter Sohn ,
alt L I . 2 M 7 T . —- Am 18 . September , Jacob , des Kutschers Heinrich Kunz dahier ,
S -. zu Herborn , Sohn , alt 6 M . 24 T . — Am 19 . September , Christiane Johannette Poly -
pere , geb . Weinrich , de « Herzog ! RevistonSrathS Heinrich Karl Brugmann dahier Ehefrau ,
alt 7 | I 5 M 29 T . — Am 19 . oder 20 . September , der Recrut Johann Peter Diefen¬
bach von Haimbach , A . Schwalbach , alt 21 I . 9 M . 2 T . — Am 20 . September , Ludwig ,
der Elisabeth Gunsch von Holzhausen , A . Wehen , Sohn , alt 2 I . — Am 22 . September ,
Rofin « Elisabeth Magdalene , geb Klein , des h . B . u . Steindruckers Johann Klein Ehefrau ,
alt,46 I . 1 M . 9 T — Am 22 . September , Heinrich Eduard , des Herzog ! . Geh .-Hofraths
Dr . Karl Remigius Fresenius dahier Sohn , alt 2 M . 1 L . -■■■

'

Preise der Lebensmittel für die laufende Woche .

I ) B r o d .
4 Pfd . Grmischtbrod ( halb Roggen - halb Weißmehl ) , bei PH . Kimme ! n . A . Schmidt

28 fr ., Schöll 24 kr . y „ ,  . .. . . ..
8 „ Grmischtbrod bei F Kimme ! u . Map 15 fr .
1 | „ ditto bei Hildebrand 13 fr . , Marr u . Schwei - gut 12 fr ., May 10 fr .
4 * ■ Schwarzbrvd allg . Preis : 13 fr . — Bei Brand , Blum , Fausel , Hippacher , Junior ,

F . Kimmel , Philippi , Scheffel , Saueressig , A . Schmidt , Schöll , Senge !, und
Sritter 12 fr .

3 , * Schwarzbrvd bei Acker , Burkart , Freinsheim , Matern , Petri , Ramspott , Reinhard ,
Weitz , Schellenberg u . F . Schmidt 10 fr . , May 9l/a fr , Fausel u . Finger 9 fr .

2 Schwarzbrvd bei Hippacher 6 fr ., Marr 7 fr .
4 „ « orndrod bei Fischer , Kadesch , Mai und Wagemann 12 fr .

Weißbrot . a ) Wafferwtck für 1 fr . haben da - höchste Gewicht zu 5 Loth : Brand ,
; Berger , Blum , Dietrich , Finger , Hippacher , Junior , F . Kimüiel ,

A . u . H . Müller , Saueresfig , A . Schmidt , Schöll , Scheffel ^und

b ) Milchbrod für 1 fr . haben das höchste Gewicht zu 4 Loth : Brand ,
Berger , Bluui , Dietrich , Finger , Hippacher , Junior , F . Kimmel ,
A . u . H . Müller , Saueresfig , A . Schmidt , Schöll , Scheffel und

; >i « Ar . Westenberger . • • • <»

2 ) M e h l .
1 Mltr . Ertraf . Dvrschu - allg . Preis : 16 st. 80 fr . — Bei Jäger und Walther 14 st

30 fr -, Hahn 14 st . 52 fr ., Philippi u . Wagemann 15 st ., Bögler , Koch . Stritter
und Werner 16 ft.

'

1 „ Feiner Borschuß allg . Preis : 15 st . 30 fr . — Bei Jäger und Walther 12 st .
30 fr . , Wagemann 13 st , Hahn 13 st. 48 kr ., Bögler u . Werner 15 st., Bauer
und Kadesch 15 st. 35 kr ., Rosenthal 15 st . 40 fr .

1 „ Waizenwehl allg . Preis : 14 st. 30 fr . — Bei Jäger und Walther 10 st . 30 fr .
Wagemann 11 st ., Hahn 12 st., Bögler 13 st., Werner 14 st , Bauer , Kadesch
und Rosenthal 14 st . 45 fr .

1 „ Roggenmebl allg Preis : 8 ff . 30 fr . — Bei Wagemann 9 ff . , Bögler 11 ff .

3 ) Fleisch
1 Pfd . Ochsenfletsch allg . Prei « : 18 fr .
1 „ Kuhfleisch bei I . u . M Bär , H . Käsebier und Meyer 14 fr ,

*

1 „ Kalbfleisch all « . Preis : 18 fr . Bei Weidmann 14 fr ., Bücher , Edingshausen ,
Renfer , Ehr . Ries u . Thon 16 st.

1 „ Hammelfleisch allg . Preis : 14 fr . — Bei Frentz 15 fr ., Cron , Haßler , Hertz ,
Schipper und Stuber 16 fr .

1 „ Schweinefleisch allg . Preis : 16 fr .
1 „ Dörrfleisch allg . Preis : 26 fr . — Bei Baum und Ehr . Ries 24 fr .
1 . Svickspeck allg . Prei « : 32 fr . — Bei Schlidt 28 fr .
1 „ Nlerenfett allg . Preis : 24 fr . — Bei H Käsebier , Meyer und Seewald 20 fr .,

Blumenschein , Bücher , Renker , Schipper , Stuber u . Thon 22 fr .
1 „ Schweineschmalz allg . Preis : 32 fr . — Bei Nicolai , Meyer u . Schlidt 24 fr ,

Bucher , Frentz , H . Käsebier , D . Kimmel , Stuber , Thon und Weidmann 28 fr . ,
Blumenschein , Hee » u . Hertz 30 fr .

1 „ Bratwurst allg . Preis : 24 fr . — Bei Ehr . Ries 20 fr ., Blumenschein , Bücher ,
Hertz , Frentz , H . Käsebier und Stuber 22 fr .

1 , Leber - »der Blutwurst allg . Prei « : 12 fr . — Bei Blumenschein , Bücher , Haßler ,
D . Kimmel , Nicolai , Schlidt , Stuber und Thon 14 fr ., Eron 16 fr .

lHicrbet eine Beilage . )



Wiesbadener

Tagb ( a i f
.

Montag ( Beilage zu No . 225 ) 26 . Septbr . 1859 .

~

Einladung zum Abonnement
auf die

lihein - U
'

ahn - Zeltung .

Mit dem 1 . October beginnt ein neues Abonnement auf die „ Rhein -

Lahn - Zeitung "
.

Wir bitten , alle Bestellungen , die uns zugehen sollen , recht bald erfolgen
zu lassen .

Einer besonderen Empfehlung unseres Blattes wird es nicht mehr bedürfen ,
da wir das , waS es fernen Lesern geworden ist , auch in den weitesten Kreisen
als befannt voraussetzen dürfen .

Der Preis der „ Rhein - Lahn - Zeiturrg " bleibt unverändert derselbe
( 1 st . 45 fr . — 1 Thlr . vierteljährig exclus . Postaufschlag ) .

Inserate , die Petitzetle oder deren Raum zu 8 fr . berechnet , finden bei
dem großen Lescrfreise der Rhein - Lahn -Zeitung in dieser eine zweckentsprechende
Verbreitung .

Alle Postämter des In - und Auslandes , desgleichen die nassauischen
Landvostboten , nehmen Bestellungen an . Für Wiesbaden abonnirt man in
der Expedition . Auf Verlangen wird den hiesige, , Abonnenten nicht nur das
Hauptblatt , sondern auch jedes erscheinende Extrablatt alsbald nach Ausgabe
desselben gegen eine Vergütung von vierteljährlich 18 fr . ins Haus gebracht .

Wiesbaden , den 20 . Septeniber 1859 .

Die Expedition der Rhcin - Lahn - Zeitung .
370 Langgaffe No . 84 .

~ trmv VlUV “ “ •’ *” **TOTOvulv WUIUVCtXi« um VIUV (VBRI n

1 Theater zu Wiesbaden .
I

■ Anmeldungen zu dem am 2 . f . M . beginnenden Winterabonnement K

g werden täglich von 9 bis 12 Uhr Morgens in der Canzlei des Theaters S
H entgegengenommen . A
8 Wiesbaden , den 7 . September 1859 . 425 S ?

Man sucht ein Drittheil eines Parterre - Loge - Abonnements für
den Winter zu übernehmen . Näheres in der Exped . d . $ Lj 7779



Geschäfts Eröffnung .

Hiermit erlaube mir die ergebene Anzeige zu MAben ,
daß ich heute ein

Eisenwaitreii - Itesehnfli
dahier eröffnet habe und halte kasselbe unter Zu -

. sicbermlg Reellerü BediMnn - vI und billigeryoPMe
bestens empfohlen .

- - - *• - ™ -

22 .

7701 Je Kimmel , Langgasse No . 44 .

für Herrn und Ycraini k , 6eftir Ojw

7790 ' r  Kck der ^ liMe
"

md ^ r^ rifßf,^
Meinen verehrten auswartiqm Kunden ze

'
iae ^ ch

Drmit baß ich nzeme
m einer großen Auswahl n von Mäntel iuiD
Kleiderstoffen für die Herbst - und Wmter -

Laison empfangen W Vjt )
< * eotvg Oofmttnn , Sohn ,

7773 Neue Domläden 2 in Mainz .

Blumen & Coeffören
sind heute in einer reichen Auswahl von Paris bei mir eingetroffen und

empfehle ich solche zur geh Abnahme . Ph . Pet . Schupp . 7776

Wollne Wäaren
in großer Auswahl , als : Damen - KlndEptch ^ Fischii , Aermel , Jäckchen ,
Kleidchen , Shäwlche » , Paleutine , Schuhe , Strümpfe rc .

Durch direkte Beziehungen kann ich geinmute Sachen sehr billig abgeben .
Herrmann Rayss ,

7777
_ . Eck dßx N ^ assL l^ d PjMkE - ste .

Guter Reudorferberg - Wein
,

Frühburgundcr 183f ) r , per Schoppen 12 fr . 7771

183 § e 11 . 18381 ? eignes Gewächs
per Schoppen 12 bis 30 fr .

Ingelheimer rother ä Schoppen 15 kr .

nshp guten Speise » bei Gastwirth Lang in Nchd ^ walluf i ' N „ Auker "



MF
* Awis »

Durch direkte Verbindungen mit den Verkehrsanstalten sind wir in den

Stand gesetzt , die

Spedition von Handelsgütern ,
Reise - Effecten & c .

613 tii den kleinsten Colli in kürzester Frist und zu den billigsten Preisen

unter Garantie zu übernehmen ; auch wird auf Verlangen die Emballage

und sonstig « Verpackung bestenffbesorgt . ,

C . Ltyendeeker <fe Comp . ,

692 Burqstraße No . 6 .

Nicht M « bersche « !

1 ? ^ <L ich vom 1 Octvber ab mein Ladengeschäft aufgcbe und W
'

nur noch für meine verehrten Kunden arbeite , so verkaufe
,

ich den W
noch vorhandenen Borratb von Herrn - und Damenffiefeln , M
Schahen mzp Pantoffel » ,sowie Knaben - und Mädchen - W

stiefelchen ür sthr billiges MPu , sodann einen Vorrath von M

Gummi
' - Schuhen von den größten bis zu den kleinsten

l Kruder - Schuhew zu den Fabrikpreisen . rr  K
7785 Philipp Zimmer , Langgaffe No . 10 . M

Ansnerünul .

Wegen GeschäftsVerÄMrüna verkauft ich alle

meine brfmuiten Artikel , als : Maee - Handfehnhe ,

Bänder , angefangene Stickerekeh und dcrgl . ,

zum Einkaufspreis und bitte um geneigte Abnahme

7515
' "

/ Kirchgaffe 30 .

I Ziclmiis .
I

| der östr . ff. 100 Btsenbahn - Part . - Loose von 18581
i MchttiWr ff . 20,W > : c . |

Originalloose ^
rsmä ^ig m,tÄÄÄ ^ ie1

Ein ' KBHUtUb fßilrtW ^ eh ’rr « ) Herd und zwei Steinkdhlenöf ^ h

ßstd ^
zu verkaufen Friedrichstraße Ro . 27 .

’ " 7787



Rheinische

AruK - CaramellenA be * ftön,9L P " » ß - Professors
7

"
„ ; 0I7 ,

* Dr . Albers zu Bonn , haben sich durch
in versieg . Düten k 18 kr .

A . Herber . 7456

ihre vorzüglich lindernde und besänftigende
Wirkung bei allen Consumenten ungewöhn »

erworben , und Jedermann wird schon nach

Diese rübmlichst bekannten ächten ^ Rhek »
Nischen Brust - Caramellen “ nach der

lichen Ruf und Empfehlung JBL ,
einem kleinen Versuche diesem günstigen Urtheile gern beistimmen ; und so
wie diese Drustzeltchen bei Allen , die sie kennen , zum unentbehrlichen HanS »
tnlttel werden , bieten sie dem Gesunden einen angenehmen Genuß .

Die Popularität dieses Mittels hat denn auch eine Menge Nachahmungen
bervorgerufen , weßhalb genau zu beachten ist , daß die — ächten Rh - ini .
schen Brust - Caramellen = nach wie vor nur in versiegelten rosarothen
Düten — auf deren Vorderseite sich die bildliche Darstellung „ Vater Rhein
und die Mosel " befindet = verpackt , und einzig und allein ächt vorräthig--- ' - - --- -

m
Naturhjstorischks Museum .

ÄÄ * * * •

— __ Der Vorstand .

.
efenbach , Metzgergasse 10 , empfiehlt sich

'
im AuSbefferu und

Aenderu
^

von Herrnkleidern .
"

7666

^ § ^a
* " ^ eider werden gereinigt ohne daß die Stoffe Schaden leiden ,noch Geru „ ) annehmen , und kleine Reparaturen gemacht ; sonstige Flickereien

werden nrcht angenommen , bei

____________
Ad . Jung , Herrnmühlweg No . 2 .

Friedrichstraße 27 im Vorderhaus wird Weißzeug zu nähen gesucht . 7378

Lichtkugeln für Schuhmacher ( billig
'
) bei

' ----

___M . ßtillger , Häfnergasse No . 18 .
Zur bevorstehenden Wintersaison empfehle ich hiermit mein Detaillager

in allen Sorten Tucher , Buckskins , Paletot - und Damenmäntelstoffe ,sowie auch eine schone Auswahl in Lamaö , Reisedecken , weiße und rothe
Kulteu und Pferdedecken , welche Artikel ich sämmtlich zu den Fabrikpreisen

Hermann Löwenherz senior ,
™ Langgaffe No . 42 vis - ä - vis dem Schützenhof .

Angefangene Pantoffeln
mit dazu gehöriger Wolle und Seide von 1 fl . 24 kr . an . empfiehlt
7523 Ferd . Miller .

Extrafeines Kunstmehl No . 00 .
Diese vorzügliche Mehlsorte auS der

Heidelberger Kunstmühle
ist in Original - Kistchen von */* und */< Centner fortwährend zu beziehen
yon C . Acker .
NB . Die Qualität dieses Kunstmehls ist anerkannt vorzüglich und daher

jede weitere Anpreisung überflüssig . 7359



Geneigte Bestellungen auf das 4 . Quartal der

„ MittelrhemWen Zeitung
"

wolle man in Wiesbaden in der Erpedition Lang¬
gaffe No . 21 2 Treppen hoch , auswärts bei allen

löbl . Postämtern und bei den Landpostbotcn machen .

Der außerordentliche Erfolg , dessen unsere Zeitung
namentlich in diesem Jahre sich zu erfreuen hatte ,

gibt uns die Hoffnung , baß auch bas nächste Quartal

die reiche Anzahl unserer Abonnenten noch um ein

Bedeutendes vermehren werde . Da unsere Auflage ,

in Folge iener Anerkennung die uns von Seite des

geehrten Publikums geworden ist , fast um das

Doppelte erhöht worden ist , so bitten wir , die
neuen Bestellungen recht bald machen zu wollen ,

daß wir für bas neue Quartal die Stärke der Auf¬
lage bemessen können .

7778 Ilie IJawedition .

Dresdener Fliegenpulver .

Nach vorschriftsmäßiger Untersuchung , den Menschen , sowie allen Hau - -
thieren rein unschädlich , ist es das neueste und zweckmäßigste Mittel , um die

Fliegen schnell und sicher zu tödten .
Zu haben in einzelnen Packeten ä 4 fr . und 3 Packeten ä 10 fr . bei

_______
A . Flocker .

Rührer Ofen - u . Schmiedekohlen
von vorzüglicher Qualität sind direkt vom Schiffe zu beziehen .
7741 G . D . Linnenkohl .

Ruhrkolilen .

Ofen » und Schmiedekohlen vorzüglicher Qualität können vom Schiff
bezogen werden bei Herrn . Schirmer und
Ä21 Chr . Horcher in Schierstein .

Strickwolle »
sowie Uerua « « Castor - Schleierwolle empfiehlt ,.

1H° ' •Jz
Herrmann Bayss ,

7783
__

Eck der Nkugaffe und Marktstraße .

Lin runder sehr schöner nußbaumener Theetifch , mehrere große Spiegel ,
emc kleine Kommode mit Pultaofsap , ein Wcipzeugschrank , sowie
eine gewöhnliche Bettstelle find zu verkaufen Lirchgasse No . 3 . d m 7748
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ES geschah , was t # r Markgraf von Brandenburg in seine « , Brief <ntr ^ »

Rilter Sebastian von WolsHberg verheißen halte . Der hochedle Rath zu Nürnberg
voll Furcht , rS möchtm auch seine Dcruern und Unlrrthancn von der Empörung -

hie ri » gsum wülhete, . gngeste <kl werden , sandle Boten in daS Lager der Bauerst » ft

ob es ihnen gelange , sie in Ghte zu bedeuten . Und nicht umsonst mrchnlcn die

Städter ah und zeigten ihnen , daß nicht alle Landcsvesten gebrochen werden dürsten ,
damit - man dem Tikrken widerstehen könne , der imnier tiefer in das doulsthe Land

seine räubeuische Hand hereinstrecke . Solches stellten die Nürnberger w , Aber

^ och pjel eindringlicher wirkte auf die Bauern der tapfere Widerstand der Edel -

stutt , Weiche die Burg , seitdem Florian ihnen den heränrückenden Entsatz verheißen ,
UH so tziljchschrockencr vertheidigten , ttfib auf einhelligen Beschluß der Hauptloust
wurd - hhe Belagerung aufgehoben und dir - Halfen der Bairun verliefen , sich nach
allen Richtungen dcS Windes .

Auch in der Hauptstadt der Landschaft war die Ruhe bereit » wieher zurück ^

gekehrt , nachdem die Bauern daselbst fast schlimmer noch als auf dem Lande gehaust
hatten . Das Kloster auf dem Michelsberg , die Häuser der Domherrn und bischöf «

lichen Räthch
"

ja des KffchofS eigene Hofhaltung wurden gchlündert ) d » S-Moeke « »

grläut undl di « Messe im Domstiffj und andern Kirchen v,rst,nuntc und Niemarhs
w ^ x mehr - seines LebenSund Gutes sicher . Ob dieses wüsten und wilden Treibenh
betrübten sich die alten und frommen Bürger und viel » ' andere redliche Männec

die anfänglich Wohlgefallen an der Empörung gehabt hatten , tzar sehr , et währt »

aber lange, , ehe sie der uugestüneen Gaste wieder ledig wurden und das Bauern,Heer
sein Lager bei Hallstadt , eine halbe Meile Wegs vön Bamberg entfernt , aufschlutz :

Oben auf der Altenburg aber saß - der Bischof mit seinen Gctreemvund schaute
nach dem Heere aus , mit,dem der Hauptmann des schwäbischen SwtiDt8 und der

Markgraf Kasimir im Anzug waren . Auch zu ihm halte der Rath zu Nürnberg

etliche - au - seiner Mitte abgeordnrt und beauftragt einen gütlichen Vergleich zwi¬
schen den feindlichen Parteien zu stiften . Die Bauern waren dazu willig , auch der

Bischof sagte zu und versprach Bersöhnuug mit seinen Unterthancn . Zu Wahrheit
aber .,g «jbichte it , fk und die Nürnberger dazu zu betrügen . Denn er war willen « ?

die Bauern , so lgnge ^ mit täuschenden Unterhandlungen hinzuhalten , bis daS bün -

dischr Heer heran sei , um sie dann mit ganzer Macht zu überfallen und zu ver¬

nichten . Dir Rathshcrrn durchschauten indeß bald das Spiel , das er mir ihnen
trieb , und drphten abzuzjehen ^ /oszrn er nicht einen wirklichen Ernst zeige , und ihtn
allein zu überlassen , w er mit den Bauern fertig werden wolle . Da aber Vie

Bauern die Burg eng uuzschloffemhielten , mH die - RM ^ d « in von Tag zu Tag

stieg , kam eS zu dem Entschluß ) daßder Bischof sich mit derStbdt und den Bauern

vertrug und ein vorläufiger Vergleich festgesetzt , tvapd : „ W , sie -eiuige Beschwerde

zu haben vermrinkm . dtkihnenwid « tMecht und Billigkeit aufgelegt ! worden , di <

sollten sie -alghgld fürbringen , darauf er sich gnädiglich und dermaßen gegen

zeigen wolle , daß sie sich in allem dem , das . recht zznd bsllhg-^ei , von ihm nicht zu

bcklagen ' haben solltest , styd gelohten stWer BffWof WMßVV " d Stadt und Land¬

schaft mit wahren Treuen an eine » rechnenlejviichen isidcs Statt , solch « fried¬

lichen Anstand , rmchalten und .dawider in keinerlei Weist -
zu hemdskn "

, imo
' untekt

siegelt « das beide am Tage drSchelligen FlorenS , den 27 . des Weinmondes .
M ^vkoi nämlichen Tage

'
ging von der Altenburg ein eilender Bote an dtst

Äazchsttzvon Waidburg >m das , L » g « vor Würzburg und brachte -ihmeinenuBtief
von de » Bischof » ikigenrrtHand , de « Inhal » .' „ Er wmdvvin -sei ^ rUlnvercha « »

tzitÄaßen be » tä « gt un ^ lbStagat , daß er und ftta LsthvchlpitostLichllwüsttoa ^ lmfte



'« lh ) <biihe « i« M» 8 i»i «u , ydn ® tue t »

WM fiiffL Karum »tw - r ast HWezz UffssKÄMr d ^ ,Bunde «

ric dringende Bitte , da » sie zu feiner und feiner Setreuen Grrettmy , fwic ju Ifrer -

hulung fernem Unrath - und Sch - d« zs esiigst da - -Heer Nfich Banchrrg fu ^ ffn
möchten .

"
.njnji di ^ miljtLbö

* Slinr u ( litrt ,
M fy M htt arg gestörte Friede un Sande wtederhergestslltschteg achtete

mm W „ wMr hf Sd WbelhchMskft , hre

tfäfi dk -tDUefl MsiMsssM KWchAM
MM ' M SrouleiAnsm — dahin auf , t- r freute sich nberoflcher srste » Spurrn
der wiederkehreiibeu Ordnung und Ruhe , die Bauern waren wieder in ihren

WMMiWM ' M Wku ' MfflW ^ MHÄWWdW < '

daß das bundische Heer , nachdem der Truchsep Etliche Lage
vdchrr zu Schw « tnM,M HMWfft ^ Ä Anistaudes aw offenem Markte Me

Wm lafiottjd >en , bei Hallstadt lagere , Mder ^ ämlrcheu wo kurz jst » » r

die Bauern . Freilich nahm bas auch ihn wunder , weil er nicht begriff , was der

Bund im bamberger Stifte suchen könne , da der Echos mit ferner Landschaft in

KüW asten Strftt geschlichtet. Doch versah er sich Meuter Arg « , unh fegte feinen

Weg ruhig fort ; bis in der Nähe des Marktes lchzW und
'

m - chtjgr - (Setüouyel
ihm entgegeiikaui . Stattliches Kriegsvolk zog die Gasse , so breit sie war , herauf ,
den llefcrigen voran ritten zwei Kriegsmänneri der eine , mit dem langen Bart auf
dem stärken schwarzen Streithengst , war der gefürchtete FrldchauptnMn des BustdrS ,
Ritter Georg , Truchseß von Waldburg , chm M rschtfn ritdder , Markgraf . Kasimir

M ^ randetthurzg, , ei » , langer hagerer Herr uifi MM » tiiyen Gestchtszügen .
Hinter ihnen drein die Ritterschaft gepanzert und wwhMwchrt M ihren Rofssn ,
tchd zuletzt eine mächtige Zahl reisiger Knechte , eine febe Schaf mit ihrem Fähnlein
und ston ihrem eigenen Hauptmann geführt .. Das war der Etqzug des Bunde - -

Heeres .in dtz arglftsen und .waffenlofeu Gadt . ,
”

^ 7 k '

Schnell , ehe die TrulopsN » och heran waren , gewann Lienhard , stine
aerin mjt der Hand unterstützend , ein schmales Seitengäßchen und gelangte glüalfch
ÄMtJfttln ® m . k u r -r wm -Ajrl ttf

Eß war Brigitte , die ihnen aufthat , Lienhard erkannte an ihrer bekümmertet »
Mmt »! dass ff« allein Tein hlM , Wirkljch - Hatte 3 » st ttlt dem Tasss, .,,gn .wehchem
er den Zettel für Lienhard geschrieben , sein Hau - nicht wieher betretest . Dann
hatte Brigitte lange nicht » vpn ihm gehört upd endlich nur erfahren , W er Unter
den Ausstandifchen gewesen und zuletzt mst einem Hausen derselben gegen das
Kloster Schlüsselau gezogen sei . Nun ahnte fk wohl , wovon der Brief an Aenhard
gehandelt , und daß er ihn verbrannt habe , uht den Anschlag auch vor ihr geheim
- ll hasten , n -

" "1 '
Kn

‘
- V

1 m

« W , schloß sie ihre betrübte Erzählung , wollte Gott , Ihr hättet eine so
schumme Sach ? nicht , hngsfangendenn mir

'
Wit ,V . ft W flchdamit in - Ber -

nr -iLinrnt äintt niltnd ri ttorfl ui W ■ 1 uju
» Es sollte mir bitter leid stin uni Werst Äann ^

, sägte Lienhard , .^ och nscht
meinetwMn ist ep de ^ , Sache beige treten , so

'
ndern vorlängst ; schon roaref . in dem

Geheimniß . Laßt aber den Müth nicht so ganz stsiken , daß er heil und ge
'
sund zu

Tuch zurückkehren wird .
"

ucküakL a
'

d
8

. » . «
"

g
' ’

We er,n « ch so . sprach , horch da klopft e » verstohlen an da » Fensterleist , da »
auf den dustern HoshinauSging .

' ” • ' ' 'Dira ’’’ '* ' » . .

» Um Christi Ltzmidin !" schrie Brigitte auffahrend , » da » tstZost !" Und im

Mugenbllck war sie hinäusgesptungen , hätte den Riegel zurückgefchoben , und Jost
Mtüpfte herein , fern Wfth , ElSbefb und Lienhard der Reihe nach begrüßend .

. » Gelobt feien alle Heilige,, !"
faIe Bvläikte , dw Hände falfyfb , » daß siz,dich

in ' hten Schutz genommtst habens/wich hat die Mgst um dich schier an Seh Tod
wE1 * . -mag )

__
.



» Mit deinen Heiligen und ihrem Schutz ! * meinte Jost , den Hut abnehmend
und den Schweiß von der erhitzten Stirn trocknend . » Zwei flinke Beine untrrm

Leib sind mehr Werth als zehn Heilige weiter oben . "

„ Jst 'S gegangen , wir du mir schriebest ? " fragte Lienhard eifrig .

Jost nickte ihm verschmitzt zu . „ Bruder "
, sagte er , „ wo Jost dabei ist , da

geht
' - immer so , wie er ' - anstellt , die andern thun wa - er sagt . Da - waren dir die

rechten Kistenfcger und Erckelleercr , dir da gegen Schlüffelau zogen , und zu denen

ich mich that . Sie zeigten im Stehlen sonderlichen Fleiß , fanden wohl auch über¬

flüssig genug , da schlug dir Botschaft unter sie , da - feindliche Herr Warr im Anzuge ,
flug - kam rin Schreien und Flüchten unter sie , als wäre e- auS mit ihnen . Kein

größere - Wunder hab '
ich mein Lebtag gesehen , wurden dir Lahmen gerad und die

Alten jung , liefen alle gleich so sehr sic mochten , mußten fliehend viele - wieder

fallen lassen , was sie kürzlich erst verdient hatten . Mit dem Feind aber hatte <-

gute Wege , denn der war noch viele Meilen davon . Jetzt sind sie uns aber auf
dem Nacken , und ich wäre fast zweien von ihnen vorhin in die Hände gerathen .

"

„ Und da - Kästlein ? " drängte Lienhard , der bisher vergebens versucht hatte ,
den Fluß seiner Rede zu unterbrechen . ' y

„ Meine Brigitte ist ein braves Weib und hat rin gutes Gedächtntß , es war
alle - genau so wie sic mir cS beschrieben , ich fand den Stein , griff hinein , da hatte
ich eS auch in der Hand . "

’

„ Gib , gib , Jost !" sagte Lienhard dringender .

„ Ei , waS eilst du so erschrecklich ? " fragte Jost , ihn verwundert ansehend .

„ Brauch ich nicht auch zum Au - ruhcn Zeit ? "

„ Ich will heute noch aus der Stadt heim ; meine Elsbeth lasse ich bei euch ,
sic ist zu ermüdet . Denn was ich vorhin gesehen habe gefällt mir nicht , ich fürchte ,
Jost , der Bischof bricht sein Wort . Wenn sie die Thore besetzen , so bin ich in der

Stadt gefangen , und Niemand trägt seinen Kopf freiwillig zu Markte .
"

„ WaS ? Du willst hinaus ? " rief Jost . „ Ei , was stehst du da noch hier ?

Ich sage dir , die Herren werden sich mit ihrem Werk nicht säumen ; eile dich , auS

den Mauern zu kommen , ehe die Falle zu ist . Fort , hier ist dein Kästlein , sieh
dir ' - an , wenn du draußen bist , aber schau nicht hinter dich , du hättest denn Bam¬

berg weit im Rücken .
"

Damit drängte er Lienhard stürmisch nach der Thür , kaum daß diesem Zeit
blieb , seiner Nichte Lebewohl zuzurufen , so sah er sich schon auf der Gasse . Er be¬

folgte Jost
' S Geheiß und eilte ohne sich umzusehen , daS längst begehrte Kästlein fest

in der Hand haltend , dem nächsten Thore zu .

Hätte er zurückgeblickt , so hätte er vielleicht noch die Schar bewaffneter Knechte
bemerkt , die wenige Augenblicke nach seiner Entfernung vor Jost ' S Thür erschienen
und unter Pochen , Schelten und Drohen gebieterisch Einlaß forderten .

Da war an keinen Widerstand zu denken , noch weniger an Flucht , denn vor

der Hintern Thür stand ein gleicher Trupp .

„ Bist du Jost Hartlieb der Krämer ? " trat der Anführer der Knechte auf ihn

zu , sobald er die Thür geöffnet hatte .

„ Er ist ' - "
, sagte ein anderer , „ die Beschreibung paßt auf ihn .

"

„ Wüßt
' auch nicht , wer ich sonst wäre "

, antwortete Jost , den Unbefangenen

spielend .

„ Wart '
, Bursch

' "
, drohte der Anführer ihm mit dem Finger , „ du sollst baL »

nicht mehr scherzen , eS geht um den Kopf .
"

Umsonst war alle - Schreien Brigitten - , alles Flehen und Händeringen
beth - , die Knechte führten den gefangenen Jost in ihrer Mitte hinweg .

______________________________________
( Forts , folgt .)

_____________________________________ M
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